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Zuchtsaison 2018 
 

Wie sicher schon einige festgestellt haben werden, wenn sie in 

den Brifekasten geschaut haben, fehlte das SV-Journal. Bedingt 

durch einen PC-Abstürz erscheint unsere SV interne Zeitung 

diesmal arg verspätet. Ähnlich verspätet werden wohl auch in 

diesem Jahr so manche Zucht gestarte sein. Durch den 

Kälteeinbruch kam es bei meinen Nönnchen zum Totalverlust, 

so dass meine Tiere nun erneut in die Saison starten müssen. 

Blieben wir in dieser Ausstellungssaison von der Geflügelpest 

verschont, so griff die sogenannte „Jungtierkrankheit“ um sich. 

Egal welche Rasse, ob Kurzschnäbler oder Strasser, jede war 

mehr oder weniger betroffen. Die Jungtierkrankheit der Tauben 

scheint sich im Verlauf der letzten Jahre zu einem echten 

Problem in der Brief- wie auch Rassetaubenzucht zu entwickeln. 

Bereits in der Geflügelzeitung, Ausgabe 09/2015, ist hierzu ein 

interessanter Artikel von Manfred Kleemann, Fachtierarzt für 

Geflügel, Tauben und Ziervögel, veröffentlicht. Ein ebenso 

aufschlussreichen Beitrag von Dr. Warzecha, Tierarzt aus 

Oering/Holstein, gibt wertvolle Hinweise (s. dessen Homepage). 

 

Nun wünsche ich Euch viel Vergnügen bei Lesen und einen 

guten Zuchtverlauf.  

Nönnchen aktuell 
SV der Züchter der Dt. 

Nönnchentaube von 1908 

01.03.2018 Ausgabe 108, Jahrgang `48 
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Vorwort                                                                                                                                Olaf Meseberg, 1. VS 

Liebe Nönnchenfreunde, 

die letzten Ausstellungen sind gerade erst Geschichte und schon sind wir wieder bei der Planung für 

die neue Zuchtsaison. Der eine ist schon in vollem Gange, der andere lässt sich noch etwas Zeit. Jeder 

hat seine eigene Strategie. Bisher war das Wetter ja verführerisch, denn wir hatten bisher noch keinen 

echten Winter. Daher ist in den Schlägen schon ein reges Treiben und die Täubinnen legen die ersten 

Eier und hocken in jeder Ecke. 

Aber wie sagt ein altes Sprichwort: In der Ruhe liegt die Kraft. 

Letztendlich wiederholt sich ein jedes Jahr und die Mai-und Junibruten sind einfach die 

entscheidenden und wichtigsten. Ich wünsche jedenfalls, das ein jeder die für ihn richtige Taktik wählt 

und damit Erfolg hat.  Wie war eigentlich das abgelaufene Jahr 2017? 

Rückblickend hatten wir eine sehr schöne Sommertagung beim Gerd Weyrauch mit einer prima 

Beteiligung und einem interessanten Programm. Auch war die Jahreshauptversammlung sehr gut 

besucht. Dort haben wir auch ein paar wichtige Beschlüsse gefasst. 

Ab 2018 wurde eine Beitragserhöhung auf 25,-€ beschlossen. Dies macht sich erforderlich da wir leider 

in den letzten Jahren doch einen erheblichen Mitgliederschwund zu verzeichnen hatten und damit 

weniger Einnahmen bei gleichbleibenden bis etwas gestiegenen Kosten. 

Des Weiteren haben wir, aufgrund der ausgefallenen Schauen durch die Vogelgrippe 2016, 

beschlossen, die SV-Bänder erst nach den Schauen zu bestellen und dort nur Gutscheine zu vergeben, 

was sich in Leipzig schon bewährt hat. Dadurch minimieren wir das finanzielle Risiko. 

Die Jungtierbesprechungen waren im letzten Jahr doch recht durchwachsen. 

Der Norden ist dabei immer eine feste Bank, mit gleichbleibendem Besuch durch die dort ansässigen 

Zuchtfreunde, traditionell am 3.Oktober. Im Westen lief es wie fast immer im Vorfeld etwas holprig ab, 

aber sie hat letztendlich wieder stattgefunden. Und man ließ sich dabei etwas einfallen, was den PR zur 

Tierbesprechung betraf. 

Überraschenderweise musste die JTB im Osten, wo sonst die Hochburg lag, kurzfristig, aus 

gesundheitlichen Gründen, abgesagt werden. 

Nach der Verunsicherung durch die Vogelgrippe waren wir natürlich auf die Ausstellungssaison 

gespannt. Die Meldeergebnisse der Großschauen waren aber wieder sehr gut und es gab auch 

veterinärtechnisch keine Einschränkungen. Wir hatten nur eine Sonderschau zur VDT-Schau geplant 

und diese wurde zufriedenstellend beschickt. 180 Nönnchen stellten eine sehr gute Werbung für unsere 

Rasse dar. Die Qualität war klasse und auch die Nachfrage nach Tieren konnte sich sehen lassen.  

Dabei war natürlich das Ausstellungsergebnis von Reinhard Sperling überragend, der zu den besten 

Ausstellern der gesamten Schau zählte. 

Leider trübte wieder einmal ein undefinierter Virus die Freude an der Schausaison. Deutschlandweit 

sorgte dieser doch zu mehr oder weniger Tierverlusten bei Tauben und so konnte manch einer nicht 

die Tiere in den Käfig bringen, die geplant waren. Auch unsere Nönnchen wurden dabei nicht 

verschont.  

So kann man für die Zukunft nur hoffen, dass es auch mal ein Jahr ohne böse Überraschungen geben 

wird. So richtig kann ich aber nicht daran glauben….. 

Nun steht aber erst mal das neue Zuchtjahr, gefolgt von der Sommertagung, im Vordergrund. 

Diese führt uns wieder zum Markus Eberhard nach Rostock, worauf ich mich schon sehr freue. 

Das diese Sommertagung in guten Händen liegt, das wissen wir ja spätestens seit dem letzten Treffen 

an der Küste. Schön wäre wieder eine gute Beteiligung, ähnlich wie im letzten Jahr und für alle 

Teilnehmer ein interessantes Programm. 
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Unsere Hauptsonderschau findet dieses Jahr im Dezember in Fulda statt. Ich hoffe natürlich, dass 

unser zweiter Anlauf glückt und nicht wieder einer höheren Gewalt zum Opfer fällt. 

Für die nächsten Wochen wünsche ich allen Nönnchenfreunden viel Glück, Erfolg in der Zucht und 

Gesundheit, damit wir uns frohen Mutes in Rostock wiedersehen. 

 

Gut Zucht 

Olaf Meseberg 

 

 

 

 

 

 

Unbedingt beachten! 

Der Jahresbeitrag beträgt 25 Euro. 
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Jungtierbesprechung Nord  

am 3.Oktober 2017 in Lanze 

Zur JTB hatte diesmal Richard Gebert mit seiner Frau zu sich nach Lanze eingeladen. Da schon 

zu 13 Uhr der Termin angesetzt war, wurden die anwesenden Teilnehmer schon zum 

Mittagessen empfangen und verwöhnt. Für die Tierbesprechung hatte Richard ein paar 

Käfigreihen im Carport vorbereitet. Anwesend waren die Zfrde. U. Meisel, G. Glage, J. Scheff 

und H. Meinert jeweils mit Frau, P. Knuth mit Sohn, H. Fichtelmann aus Teterow, M. Gierke 

aus Barth sowie die Gäste N. Hallen aus Lübeck, der von G. Urbat und U. Meisel rote bzw. 

blaue Nönnchen bekommen hat und zu guter Letzt K-H. Seewald aus Rostock, der ebenfalls 

rote Nönnchen mit Haube in seiner Schlaganlage beherbergt. 

Zfr. Gebert zeigte uns seine Glatten in Schwarz, Silber, Rot und Gelb in bewährter Qualität. J. 

Scheff hat neben den Glatten in Rot und Gelb auch einige kappige Tiere in Schwarz und Blau 

dabei. Kappige und Glattköpfige in Schwarz wurden uns auch von G. Glage präsentiert. U. 

Meisel hatte Tiere in Kappig-Blau und M. Gierke in Kappig-Schwarz mitgebracht. Silberne 

wurden von Zfr. Fichtelmann vorgestellt. H. Meinert musste der Jungtierkrankheit geschuldet 

seine Tiere zu Hause lassen, so dass dann hier die Roten von N. Hallen die Käfige füllten. 

Insgesamt eine gelungene JTB mit hoher Qualitätsdichte, was sich auf den nachfolgenden 

Ausstellungen auch bestätigte. 

Im Anschluss an die Tierbesprechung wurden wir noch mit Kaffee und leckeren Kuchen 

verwöhnt, dabei wurden viele Themen diskutiert und ausführlich besprochen sowie wertvolle 

Zuchthinweise gegeben. Aber auch die lustigen Seiten, für die sich G. Glage verantwortlich 

zeigte, kamen nicht zu kurz. Ein alles in allen gelungener Nachmittag! Ein herzliches 

Dankeschön an die Gastgeber Hanni und Richard Gebert. 

Horst Meinert, Münsterdorf  
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Jungtierbesprechung Süd  

am 3.Oktober 2017 in Reinheim 

Die Jungtierbesprechung  wurde, da sich kein Ausrichter fand, kurzfristig von Gerd Weyrauch 

organisiert und fand am 3.10.2017 im Hause Weyrauch statt. 

Durch die kurzfristige, krankheitsbedingte Absage der vorgesehenen Preisrichter Michael und 

Peter Gebert und der Tatsache, dass wir unsere Tiere nicht gegenseitig beurteilen wollten, 

mussten wir kurzfristig einen geeigneten Preisrichter finden. 

Mit Jens Trautmann konnte Gerd auf die Schnelle einen kompetenten Richter verpflichten. 

Anwesend waren die Mitglieder Andreas Arnold, Gerd Weyrauch, Werner Winkelmann und 

als Gast und Mentor von Andreas, Wolfgang Schweikert. 

Vorgestellt wurden 30 Nönnchen  mit Rundhaube in Schwarz, Blau, Gelb, Rot und Rot 

glattköpfig, dazu einige Kreuzungstiere, die sich alle in sehr gutem Zustand präsentierten. 

Da Jens Trautmann Amsterdamer-Bärtchentümmler züchtet, wurden auch für Nönnchen 

untypische Aspekte angesprochen, so dass eine sehr unterhaltsame Beurteilung stattfand. 

Nach einem guten Mittagessen, der Besichtigung der Weyrauchschen Anlage mit ausgiebiger 

Diskussion ging eine harmonisch verlaufende Jungtierbesprechung zu Ende. 

Dank an Gerd Weyrauch und seine Familie für die kurzfristige Übernahme und die gute 

Durchführung der Jungtierbesprechung. 

Werner Winkelmann 
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Schaubericht zur HSS in Leipzig anlässlich der 66. VDT-Schau 

vom 1.12 bis 3.12.2017 

Auch in diesem Jahr sind wir wieder mit einer zufriedenstellenden Beteiligung mit  unseren Deutschen 

Nönnchentauben angereist, um uns mit gleichgesinnten Züchtern zu treffen und unsere Tauben zu 

präsentieren. Auf dieser Großschau können wir viele Züchter erreichen und für unsere Nönnchen 

werben. Insgesamt waren wir mir 178 Nönnchentauben, davon 33 glattköpfige und 145 kappige, 

vertreten gewesen.  

Den Reigen eröffneten wie immer unsere (7) 2,2 jungen und 1,2 alten glattköpfigen, schwarzen 

Deutschen Nönnchen, die sich mit kompakten Figuren, dunklen Rändern und konstanten 

Zeichnungsanlagen im Plusbereich präsentierten.  

Die Wünsche bezogen sich auf mehr Scheitelrundung sowie die 1,0 etwas maskuliner und sauberer 

Iridenfarbe, außerdem sollten die Rückenabdeckung und die Schnabelmasse stärker werden. Die Stirn 

könnte bei einigen Tieren noch etwas betonter sein,  1 x hv/96.SG auf 1,0 alt für R. Gebert. 

Die (13) 6,5 jungen und 1,1 alten, glatten Roten waren sehr überzeugend im Typ mit kurzen Figuren, 

prima Köpfen und Schnäbeln, Farbe und Zeichnung.  

Die Wünsche bezogen sich auf bessere Rückendeckung, und klarere Iridenfarbe, sowie sauberer 

Schnabelfarbe. Ebenso sollte die Kopffarbe lackreicher sein. Das Spitzentier stellte mit 1x v/97.VDT.EB 

auf 1,0 jung ebenfalls R. Gebert. 

Das Schlusslicht bei unseren glattköpfigen bildeten die (14) 3,4 jungen und 3,4 alten, glatten Gelben. 

Auch hier traten die Figur, der Kopf, die Farbe und die Zeichnung positiv in Erscheinung.  

Die Wünsche lauteten: bessere Rückendeckung und beständigere Schwingenhaltung. Auch der 

Wunsch nach einer besseren Scheitelrundung, sowie die immer wieder auftretenden Halsfalten waren  

nicht zu übersehen.  

Die Mängel ergaben sich durch stulpende Flügelhaltung und zu schwachem Unterschnabel.  

Die beiden Spitzentiere stellten mit 1x hv/96.SE auf 1,0 alt J. Philipp und 1x hv/96.LT auf eine 0,1 alt R. 

Gebert. Schade, dass die Farbenschläge in blau, silber und kupfer nicht gezeigt werden konnten.  

Nun kommen wir zu unseren (59) 24,20 jungen und 8,7 alten, kappigen Schwarzen. Sie zeigten wie 

immer ihre Vorzüge im Typ, kurzen Figuren, kompakten Kopfprofilen und gesunden Schnäbeln. 

Außerdem bestachen sie in den Hauben mit Rosetten, Zeichnungsanlagen, sattem Lackschwarz und  

Rückendeckung.  

Dennoch waren auch hier berechtigte Wünsche aufgeführt, wie z.B. mehr Scheitelhöhe, klarere Iriden, 

gezirkelterere und höhere Rosetten, strafferes Haubengefieder, sowie einen besseren Schnabelschluss 

und dunklere Randfarbe mit besserer Randabdeckung. Auch die Rückendeckung sollte mehr 

Beachtung finden.  

Die Mängel ergaben sich durch zu lange, flache Köpfe, zu schwache Figuren, zu dünne, spitze 

Schnäbel, fehlende Rosetten, loser Haubenaufbau und Kimmenbildung. Auch die zu dunkle 

Augenfarbe führte hier zu den berechtigten Abstufungen.  
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Die Spitzentiere zeigten bei den Schwarzen mit Haube Zuchtfreund Sperling mit zweimal V97, 1x v./97. 

LB auf 1,0 jung  und 1 x v./97.VDT.EB auf eine 0,1 jung sowie 3 x hv/96.E für R. Sperling, und  1x 

hv/96.E auf 1,0 alt und 2x hv/96.E auf 0,1jung für J. Philipp. 

Die (29) 10,8 jung und 5,6 alt kappig Blauen, zeigten was zurzeit machbar ist. Im Plusbereich lagen 

schöne Figuren, Kopfpunkte und eine einheitliche Grundfarbe.  

Die Wünsche lagen im zu losen und zu tiefen Haubenaufbau. Außerdem sollte auf saubere 

Schwingenfarbe, bessere Rückenabdeckung und straffere Flügelhaltung  geachtet werden. 

Zu den Mängeln führten zu tief sitzende und fehlende Rosetten, zu lockere Hauben, farbiges 

Bauchgefieder und offene Rückendeckung.  

Die Spitzentiere zeigten mit 2x hv/96.E,  1x auf 1,0jug und 1x auf 1,0alt für J.Scheff und 1x hv/96.E auf 

eine schöne 0,1alt für G.Weyrauch  

Anschließend folgten (11) 3,2 junge und 3,3 alte, kappige Silberne. Im Plusbereich lagen sie mit kurzen 

Figuren mit guter Brustausrundung, sowie Kopfprofil und einer einheitlichen Silberfarbe.  

Die Wünsche lauteten, bessere Rückendeckung, geordneten Schwanzaufbau, höheren Haubensitz und 

deutlicheren Rosettenausprägungen. 

Leider führten auch hier fehlende Rosetten, Kopfweiß, zu offene Rückendeckung und  figürlich zu 

lange Tiere zu den Abstufungen 1x v/97.LB auf einen 1,0 jung und 3x hv/96.E auf eine 0,1 jung und 1,1 

alt für R. Sperling. 

Im Anschluss folgten (18) 7,5 junge und 2,4 alte, kappige Rote. Sie bestachen in der kurzen, breiten 

Figur mit kompakten Köpfen, Schnabeleinbau und auch farblich zeigten fast alle das leuchtend satte 

Rot. 

Die Wünsche lauteten, bessere Scheitelrundung, hellere Iriden, saubere Schnabelfarbe sowie straffere 

Haubenfedern. Auch die Halsfalten und die Rückenabdeckung sollten noch verbessert werden. 

Bei den Mängeln mussten einige Tiere wegen schlechtem Rückenschluss, fehlenden Rosetten, rauem 

Gefieder, Augenschirm und zu dünne Schnäbeln  berechtigt abgestuft wurden.  

Die Spitzentiere stellte mit 2x v/97. 1x v/97.SE.VDT auf einen 1,0 alt und 1x 0,1jung mit v/97.EB sowie 

1x hv/96.E für R. Sperling sowie 1x hv/96.E auf einen 1,0 alt für O. Meseberg. 

Nun kommen wir zu unseren (19) 3,7 jungen und 4,5 alten kappig Gelben. Auch hier waren wieder 

rassige Gelbe Nönnchen zu sehen, die mit kompakten Figuren, auch zum Teil breiten Stirnpartien, 

Schnabelstärke und lackreicher Farbe überzeugen konnten. 

Ihre Wünsche lagen dennoch im Schnabelschluss und in der Rückenabdeckung, sowie im 

Haubenaufbau. Auch sollte bei einigen auf eine festere Schwanzfederlage geachtet werden. 

Und wie so oft auf die Halsfalten, die leider in letzter Zeit sehr hartnäckig geworden sind. 

Die Mängel ergaben sich durch 11 Schwanzfedern, zu dunkle Iriden, offene Rückendeckung 

und schlechte Zehenstellung Die Spitzentiere zeigten mit 2x hv/96.E auf 1,1 alt O.Meseberg, 

sowie 1x hv/96 auf 0,1alt für J. Philipp. 
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Zum Schluss kamen  (8) 2,2 junge und 2,2 alte, kappig Kupferne die mit schönen Köpfen,  Figuren und 

sehr gutem Haubenaufbau punkten konnten. Die Wünsche lauteten Rosettenausbildung deutlicher, im 

Kupfer etwas sauberer und im Rücken abgedeckter, mit 2x hv/96.E  auf 1,1jung zeigte R.Sperling den 

Abschluss bei den Kappigen . 

 

Zuchtpreise auf der HSS 2017 

1. Platz auf glattköpfig rot:   R. Gebert mit 380 Punkten 

1. Platz auf kappig schwarz:   R. Sperling mit 385 Punkten 

2. Platz auf kappig schwarz:   J. Philipp mit 382 Punkten 

1. Platz kappig blau:    J. Scheff mit 379 Punkten 

1. Platz kappig rot:   O. Meseberg mit 380 Punkten 

1. Platz kappig gelb:   O. Meseberg mit 376 Punkten 

Championtiere auf der HSS 2017 

1,0 jung glattköpfig rot -   R. Gebert 

1,0 jung kappig schwarz -   R. Sperling 

1,0 jung kappig silber -  R. Sperling 

Deutsche Meister 2017 

Deutsche Nönnchen mit Rundhaube schwarz:  R. Sperling mit 481 Punkte  

Deutsche Nönnchen mit Rundhaube silber:   R. Sperling mit 480 Punkte 

Deutsche Nönnchen mit Rundhaube rot:   O. Meseberg mit 476 Punkte  

Deutsche Nönnchen mit Rundhaube gelb:   O. Meseberg mit 475 Punkte 

Wir bedanken uns bei allen Ausstellern und beglückwünschen alle Gewinner 

Zuchtwart:  

Reinhard Sperling 

 

Nachfolgende Taubenaufnahmen von R. Sperling, Besten Dank! (Anm. Redaktion) 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung  

in Rostock-Biestow 

im Rahmen der Sommertagung vom 8. - 10.6. 2018  

 

Beginn: 9:30 Uhr in der Bauernkate 

 

Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Neuaufnahmen / Austritte 

 

4. Jahresberichte 

 

a) des 1. Vorsitzenden 

b) des Kassierers 

c) des Zuchtwartes 

 

5. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Vorstandes 

 

6. Wahlen 

a) 1. Vorsitzender 

 b) 1.Schriftführer 

 c) Kassierer 

 

7. Geplante Sonderschauen und Einsatz Preis-/Sonderrichter 2018/19 

 

8. Sommertagung 2019 

 

9. Kostenvoranschlag 

 

10. Beitragsfestsetzung 

 

11. Anträge 

 

12. Verschiedenes 

 

Anträge müssen bis zum 11.05.2018 beim 1. Vorsitzenden eingegangen sein!  

 Jahr Preisrichter 

VDT 2018  

Nationale 2018  

HSS 2018  

   

VDT 2019  

Nationale 2019  

HSS 2019  
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SOMMERTAGUNG 

 

 

Ablauf SOMMERTAGUNG (vorläufig) 

Freitag: 

Individuelle Anreise am Freitag, 8.6.2018 

Abendessen im Hotel, ab 19.30 Uhr 

mit individuelle Likörverkostung 

Samstag: 

Abfahrt nach Stralsund um 10 Uhr mit dem Bus, Besuch Ozeaneum Stralsund 

anschließend Cafe in der Bauernkate mit individueller Bierverkostung auf der Insel Rügen 

Abfahrt zurück zum Hotel um 16.30 Uhr 

Abendessen in der Bauernscheune, ca. 19:30 Uhr 

Sonntag: 

9:30 Uhr – 12:00 Uhr Jahreshauptversammlung in der Bauernscheune 

ab ca. 10 Uhr Damenbegleitprogramm: Besichtigung Institut für Kartoffelzüchtung   

Ende der Veranstaltung ca. 12 Uhr 

 

Bitte beachten: 

Hotel bitte selbst buchen! 

Unbedingt zusätzlich anmelden bei 

Markus Eberhard unter 038207 76 88 58   

oder via Mail unter  eberhard_m@web.de 

 

Hotel- Kontakt: 

 

Land-Hotel Rittmeister  

Biestower Damm 1 

18059 Rostock 

Telefon: 0381 - 666 7 330 

Telefax: 0381 - 666 7 333 

info@landhotel-rittmeister.de 
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Termine 

 

Hauptsonderschau  

Fulda vom 15. bis 16. 12. 2018 

anlässlich der 51. Fuldaer Rassetaubenschau in Fulda-Johannesberg  

Einlieferung am Donnerstag, 13.12. 2018 

Bewertung am Freitag, 14.12. 

Eröffnung am Samstag, den 15.12. um 10 Uhr 

Sonntag, 16.12., geöffnet von 8 bis 13 Uhr 

Standgeld: je Tier 6,50 € 

Katalog: 5,00 € 

Unkostenbeitrag: 6,00 € 

 Sonderschauen 

Nationale in Leipzig vom 7. bis 9.12. 2018 

VDT- Schau in Kassel vom 25. bis 27. 2019 

 

Europa-Schau 

in Herning, Dänemark, vom 9. bis 11. 11.2018 

 

JHV und Sommertagung 

bei Markus Eberhard in Rostock vom 8. bis 10. 6.2018 

 

Redaktionsschluss  

Ausgabe September: 15. August 

Ausgabe März: 15. Februar 
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Mitgliederbereich 

 

Änderungen Mitgliederstand  

Zugang:  

Danielo Westphal, 18442 Neulüdershagen 

Marcus Gerken, 22457 Hamburg 

Abgänge durch Austritt: 

Karl Böhm, 08297 Zwönitz-Brünnlos 

Joachim Redelstein, 08309 Eibenstock 

Anton Humbs, 93149 Nittenau 

Adam Aladzic, 64347 Griesheim 

Abgänge durch Ausschluss:  

Verstorben: 

Peter Lanvermann, 46414 Rhede 

Alfred Timme, 39288 Burg 

Aktueller Mitgliederstand zum 1.3.2018: 55 

 

Geburtstagsjubiläen 

zum 60-zigsten: Ferdinand Tremmel 

zum 65-zigsten: Gerd Weyrauch 

zum 75-zigsten: Wolf Kloebe, Dirk Seydack 

zum 80-zigsten: Bernwald Mikus 

Herzlichen Glückwunsch und beste Gesundheit! 

 

Änderungen postalischer Anschrift bitte rechtzeitig mitteilen! 

Beitragszahlung 

Durch stete Ausgaben sinkt der Kassenbestand. Daher bitte noch offene Beiträge einzahlen. Danke. 

Spenden werden auch gerne gesehen. 

 


